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Nachricht
von dem

heiligen Erzengel Raphael.
^ ^ er heilige Raphael ist einer von den drey Erzengeln,welche in der heiligen Schrift mir eigenen Nahmen bezeich¬net werden . Raphael heißt auf hebräisch soviel als die
Arzney Gottes.

In der Zeit des alten Bundes sandte Gott den Erz¬
engel Raphael auf die Erde , um zwey Menschen , welche
ihr Vertrauen in ihn gesetzt hatten , zu gleicher Zeit aus
ihren Nörk.en zu helfen.

Tobias , ein gerechter Mann aus dem Stamme Neph-talk , übte während seiner Gefangenschaft in Assyrien soviel
gottselige Handlungen aus , daß ihn Gott würdig fand,durch harte Prüfungen zu höherer Vollkommenheit zu brin¬
gen . Er verlor sein Vermögen , und da er einst unter ei¬
nem Schwalbennest schlief , fiel der Koth dieser Vögel auf
seine Augen und machte ihn blind . Auch die Vorwürfe sei¬
ner Verwandten verfolgten ihn , er litt aber , gleich dem
heiligen Job , in Geduld.

Zu gleicher Zeit wurde Sara , die Tochter Raguels,zu Rages , in der Meder Stadt , von einem andernUebel geplagt . Sie war nacheinander sieben Männern
vermahlt worden aber jeder von ihnen wurde von dem
Teufel , Asmodeus genannt , getödtet , sobald er ihre Schlaf¬kammer betrat . Daher wurde sie von ihrer eigenen Magdeine Mörderinn ihrer Männer genannt . Aber ihr Herz warrein ; sie schloß sich in ihre Kammer ein , und fastete , bc-
thele und suchte zu Gott , sie von dieser Schmach zu be-
freyen.

Tobias glaubte , seinem Ende nahe zu feyn ; er beriefseinen Sohn , welcher ebenfalls Tobias hieß , zu sich , und
gab ibm jene herrliche Lehren , welche in dem vierte » Ka-vitel des Buchs Tobiä zu lesen sind . Er sagte ihm zugleichdaß er dem Gabelus in Rages einst zehn Pfund Silber
geliehen und von ihm eine Handschrift darüber habe . Ep



ermahnte ihn daher , dahin zu reift « , um das Geld zu
hohlen , sich aber vorher um einen tüchtigen Geleitsmann
auf diese Reise umzusehen . Als hierauf der junge Loblas
vor das Haus ging , fand er den Engel Raphael in Ge¬
stalt eines schönen Jünglings , der ihm versprach , ihn bis
nach Rages zu führen und wieder zurück zu bringen.

Der junge Tobias machte sich mir dem Engel Raphael
auf den Weg und sein treuer Hund begleitete ihn . Die
erste Nacht blieben sie an dem Fluß Tigris . Als Tobias
in diesem Fluße sseme Füße badete , kam ein sehr großer
Fisch aus dem Wasser und drohte ihn zu verschlingen . Da
sprach der Engel zu ihm : „ Ergreif ihn bey den Floßtedern
und ziehe ihn heraus ." Dieses that Tobias . Darauf sprach
Raphael zu ihm : „ Nimm diesem Fisch das Eingeweide
aus , und behalte für dich sein Herz und seine Galle
und seine Leber , denn diese Dinge sind nöthig und <ehv
nützlich zur Arzney ." Als dieses geschehen war , wurde
der Fisch theils gebraten , theils einge

'
alzen und sie nah¬

men davon so viel mit auf den Weg , als sienäthrg halten.
Als sie zu Rages ankamen , gab der Engel dem To¬

bias den Rath , bey seinem Anverwandten Raguel um
dessen einzige Tochter Sara anzuhalten . Tobias . der v n
den sieben Männern gehört halte , welche von dcm Teufel
waren umgebracht worden , fürchtete sich , daß ihm ein glei¬
ches wiederfahren möchte : aber der Engel versicherte ihn,
daß der Teufel über diejenigen , welche reines Herzens sind,
keine Macht habe . Er sollte mit seiner Braut dren Nach¬
te hinter einander im Gebeth zubringen und keinen sinnli¬
chen Begierden Raum geben . In der ersten Nacht sollte
er die Leber des Fisches anzünden und der Teufel würde
vertrieben werden . In der zweyken Nacht würde er der
Verdienste der heiligen Patriarchen theilhaftig werden , und
in der dritten würde der Segen über sie kommen , gesun¬
de Kinder zu erzeugen . Nach Verlauf dieser drey Nach¬
te könne er die Sara als feine Gemahlin » erkennen und in
der Furcht Gottes mit ihr leben , und Gott würde ihren
Ehestand segnen.

Sobald sie bey Raguel ankamen , erkannte er an dem
jungen Tobias die Ähnlichkeit mit seinem Anverwandten
dem alten Tobias , und als er erfuhr , daß er dessen Sohn
sey , siel er ihm um den Hals und küßte ihn , und vergoß



Freudenthranen . Er befahl sogleich eine köstliche Mahlzeit
« nzunchrcii ; aber ^ ob' as jagte , er würde keiren Ersten
eher tsten , als bis er ihm eine Bitte gewahrte . Tann
hielt er nn reine Tochter an . Darüber erjchrack Raguel,
w eil er für den Lob ras ein trauriges Schicksal befürchtete,
allein der Engel redete ihm zu , Laster seine Einwilligung
gab-

Zils Tobias in das Gemach seiner Braut trat , wein¬
te diese aus Furcht für den Tobias , aber dieser legte die
Fijch leber auf glühende Kohlen , und der Engcl ergrrst ie«
Teutel und rerbannte ihn in die Müste im etern Aegyp¬
ten . Dann erklärte Tcbias seiner Braut , dass ste drey
Nachte in Keuschheit und im Gebcth zubringen sollten,
und sie erfüllten dieses , wie es ihm der Engel geheisten
hatte . —

Raguel war so besorgt um Tobias , - aß er seine
Knechte zusammen rief und ein Grab machen ließ um
den Tobias noch vor Sonnenaufgang begraben zu können.
Dann schickte er eine Magd in die Schlaffan wer , und
als diese die Bvtlschaft brachte , daß Leblos frisch und
gesund sey , lobte Raguel ur d fein D eck Am a Ec k den
Herrn , ur d er befahl zwey fttt ^ Kühe und vier Widder
zu schlachten , eine herrliche Mablzeit anzmichlen und alle
Verwandte und Freunde einzuladen . Den Tobias aber be-
schnor er , noch zwey Wochen key ihm zu büibcn ; er gab
ihm sogleich die Halste seines Bermögens und eine Ver¬
sal reckung , daß er nach seinem Lode die andere Hälfte ha¬
ben sollte.

Auf die Bitte - es jungen Tobias reifete - er Engel
ab , um - en Gabelus aufzufvchen , - en er auch wirklich
mit zu der Hochzeit brachte , Tobias empfing die zehn Pfund
Silber , die er seruem Vater schuldig war , von ihm . Auf
die dringenden Bitten und die Vorstellung , daß die alteu
Aeltern über das lange Ausbleiben ihres Sohnes zu sehr
bekümmert seyn würden , entließ Raguel den Tobias wie,
der . Er gab ihm die Sara und die Halste feines Vermö¬
gens , in Knechten , Mägden , Schaafen , Kämeelen , Kühen
und in grosser Baarschaft mit.

Als dieser grosse , Zug auf der Hälfte des Wegs war,
sagte der Engck zu Tobias , ste wollten voraus gehen , um
die Aeltern früher zu trösten ; er befahl ihm zugleich die



Galle des Fisches mit zu nehmen und unterrichtete ihn,
was damit zu machen sey . Sie trafen zuerst die Mutter
an , die täglich an dem Wege saß und mit Sehnsucht die
Ankunft ihres Sohnes erwartete . Der treue Hund war der
erste , der das väterliche Haus betrat , und mit vielen Freu-
densbezeugungen die Ankunft des geliebten Sohnes verkün¬
digte . Sobald die zärtlichen Umarmungen des alten und
jungen Tobias vorüber waren , bestrich der Sohn die Au¬
gen seines Vaters mit der Fischgalle . Nach einer kalb n
Stunde zeigte sich ein weißes Häutchen , das er aus den
Augen zog , worauf der Vater sogleich sehend wurde.

Wer will die Freude des alten Tobias beschreiben,
als er wieder das Angesicht seines Sohnes erblickte , und
die Freude der Aeltern , als nach sieben Tagen auch die
Gemahlin « des jungen Tobias mit so vielen Reichthnmeru
ankam ? Aber sie erkannten auch sehr wohl , daß sie alle die¬
se Wohlthaten bloß dem jungen Manne zu verdanken hat¬
ten , der des Tobias Führer gewesen war . Aus Dank¬
barkeit bothen die beyden Tobias ihm die Hälfte ihres Ver¬
mögens an . Aber wie erstaunten sie , als der Fremdling
den alten Tobias alfo anredete : „ Als du becherest mck
Thränen und die Todken begrubst , und ließest dein Essen
stchen und verbargst die Tobten des Tags in deinem Hau¬
fe , und begrubst sie des Nachts , da brachte ich dein Ge¬
deih vor den Herrn ; und weil du Gott angenehm warst,
so war es nöthig , daß dich die Anfechtung prüfte . Und
nun hat mich der Herr gesandt , dich zu heilen , und die
Sara , deines Sohnes Weib , von dem Teufel zu befreyen.
Denn ich bin der Engel Raphael , einer von den sieben,die vor dem Herrn stehen. Ihr aber benedeyet Gott und
erzählet alle seine Wunderwerke . " Nach diesen Worten ver¬
schwand der heilige Engel , und der alte und junge Tobias
blieben drey Stunden auf ihren Angesichtern liegen.Die katholische Kirche fcyert das Gedächtnißfest des her-
ligen Erzengels Raphael den vier und zwanzigsten October.

Zu finden bey Sebastian Langer in Wien.
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